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Hygienekonzept für das evangelische Gemeindehaus Donauwörth 

Grundsätzlich  Personen mit Erkältungssymptomen, sowie mit COVID19 erkrankte 

Personen sind nicht zugelassen. 

 Auf die Einnahme von Speisen wird bis auf Weiteres im Gemeindehaus 

verzichtet. Getränke können unter Einhaltung der Hygieneregeln 

angeboten werden. 

 Für jede Gruppe (extern wie intern) ist eine verantwortliche Person zu 

benennen. 

 Für jede Gruppe, jeden Kreis, jeden Chor ist durch den 

Verantwortlichen ein eigenes Hygienekonzept zu erstellen!  

 Nach jeder Raumbelegung ist für gründliche Lüftung und für 

Desinfektion der benutzen Oberflächen zu sorgen. 

 Es dürfen nur Räume mit grünem Türschild genutzt werden. Am Ende 

der Nutzung ist das Schild auf „rot“ zu stellen. 

 Die Raumnutzung muss im Pfarramt angemeldet werden, damit die 

vorherige Lüftung und Desinfektion des Raumes durch die Fachkraft 

gewährleistet ist. 

Abstand von 1,5 Metern  Die Abstandspflicht ist überall einzuhalten. 

 Die Teilnehmerzahl der Gruppen und Sitzungen wird durch die Größe 

des Raums begrenzt: 

Großer Saal (108 m² ohne Empore): maximal 25 Personen 

Empore (19 m²): maximal 4 Personen 

Gerehu-Zimmer/Gruppenraum EG (22m²): maximal 4 Personen 

Gaube (26 m²): maximal 6 Personen 

Probenraum (46 m²) maximal 11 Personen 

KiGo-Raum Keller (32 m²) maximal 8 Personen 

Jugendraum Keller (33 m²) maximal 8 Personen (+1 in der Küche) 

 Die Küche ist von der Nutzung ausgeschlossen, oder alleinig von der 

verantwortlichen Person zu betreten. 

 Verzicht auf Methoden, die Nähe oder Körperkontakt erfordern. 

 Das Bilden von Gruppen vor und nach der Veranstaltung ist auf dem 

Veranstaltungsgelände untersagt. 

Hygiene-Etikette  Nies- und Hustenetikette beachten (in die Armbeuge niesen / husten) 

 Wir bitten um regelmäßiges Händewaschen mit Seife (ca. 30 sec.) oder 

Desinfizieren der Hände – Desinfektionsmittel steht bereit. 

 Teilnehmende können nur einzeln und daher nacheinander die 

Toiletten benutzen.  

 Die Außentüren, sowie die Türen der Räume sind geöffnet zu halten, 

um Kontaktflächen zu vermeiden.  

 Durchlüften der Räumlichkeit sollte während, aber unbedingt nach 

einer Veranstaltung erfolgen (nach 60 min. Veranstaltung mind. 10 

min. Lüften). 

 Für die Gruppentreffen ist eine maximale Dauer festzulegen.  

Mund-Nasen-Bedeckung  Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung beim Betreten und 

Verlassen des Hauses sowie beim Gang zur Toilette ist verpflichtend. 

 Hat die Person ihren Platz eingenommen, darf die Mund-Nasen-

Bedeckung abgenommen werden. 

Desinfektion  Desinfektionsmittel zur Handdesinfektion steht im Flur des 

Gemeindehauses bereit. 
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 Das Benutzen von gemeinsamem Material ist auszuschließen. Sollte 

Material von einer Person benutzt werden, muss dies nach der 

Benutzung desinfiziert werden. 

Dokumentation und Information  Für die Rückverfolgung im Falle einer nachträglich erkannten COVID19 

Erkrankung einer/s Teilnehmenden wird eine Teilnehmerliste 

ausgelegt. Die Liste umfasst folgende Informationen: 

- Name, Vorname 

- Wohnort 

- Telefon / E-Mail 

- Tag der Veranstaltung und ihre Dauer 

 Die Liste wird nach der Veranstaltung für vier Wochen in einem 

Umschlag im Pfarrbüro verschlossen verwahrt. Dritte können die Liste 

nicht einsehen. Im Falle einer COVID19 Erkrankung einer 

teilnehmenden Person wird die Liste dem örtlichen Gesundheitsamt 

übergeben. Ansonsten wird die Liste nach Ablauf einer Frist von 4 

Wochen vernichtet. 

 Die Teilnehmenden werden über einen ausliegenden 

Informationsbogen über den Umgang mit ihren Daten informiert. 

 Im Gemeindehaus sind Aushänge mit den wichtigsten Regelungen 

angebracht 

 Das Hygienekonzept ist auf der Homepage der Kirchengemeinde 

einzusehen. 

 Zu Beginn jedes Gruppentreffens wird auf die Beachtung der 

Hygienemaßnahmen hingewiesen. 

Sonstiges  Uneinsichtige Personen, die gegen die Maßnahmen verstoßen, werden 

durch Ausübung des Hausrechts verwiesen. 

 

 

Das vorliegende Hygienekonzept wurde per Umlaufbeschluss zum 9. Juli 2020 durch den Kirchenvorstand der 

evangelischen Kirchengemeinde Donauwörth beschlossen. 


